
Originalbetriebsanleitung D, Stand 09 / 2020

n PAR  # 54 001
n PAT  # 54 002
n PBA  # 54 003

i

Weiterentwicklung im Sinne des Fortschrittes behalten wir uns vor. - Technical Modifications are subject to change. - Details techniques subject à modification sans avis préalable



1. Allgemeine Sicherheitshinweise

 Bitte beachten Sie:
 Diese Anleitung enthält alle erforderlichen Informationen. Bitte lesen Sie sie sorgfältig um Schäden und 

Störungen zu vermeiden. Alle RAPID-Geräte werden vor der Auslieferung auf einwandfreie Beschaffenheit 
und Funktion geprüft. Durch unsachgemäße Handhabung erlischt der Gewährleistungsanspruch.

 Arbeiten mit diesem Gerät dürfen nur von einer Person ausgeführt werden, die über eine ausreichende 
Fachkenntnis verfügt, um Schäden und Unfälle durch unsachgemäße Handhabe zu vermeiden.

 Umgebungseinflüsse wie Feuchtigkeit, Kälte, Sonneneinstrahlung und Verunreinigungen können 
gefährlichen Einfluss sowohl auf die Funktion des Geräts, als auch auf die Umgebung haben. 

 Prüfen Sie Geräte und Umgebung vor der Nutzung auf Verunreinigungen, um Verletzungen zu vermeiden. 
 Vermeiden Sie Verunreinigungen von Geräten und Umgebung und beseitigen Sie beim Betrieb 

entstandene Verunreinigungen umgehend und fachgerecht, um Gefährdungen zu vermeiden.

 Tragen Sie immer die in geltenden Unfallverhütungsvorschriften vorgeschriebene Sicherheitskleidung!

 Verwenden Sie das Gerät nur gemäß seiner Bestimmung und seiner Eignung ! Missbräuchliche Handhabe 
kann schwere Verletzungen nach sich ziehen !

 Beachten Sie, dass drehende Teile, scharfe Kanten, scherende Kanten, heiße 
 Geräteteile oder austretende Dämpfe und Gase schwere Verletzungen verursachen 
 können.

 Prüfen Sie das Gerät vor Benutzung auf Beschädigungen und sorgen Sie dafür, dass eine fachkundige 
Instandsetzung im Schadensfall vor der nächsten Nutzung erfolgt. Die Nutzung von beschädigten Geräten 
kann schwere Verletzungen verursachen.

 Sollten während des Betriebs Anzeichen auf eine Beschädigung oder andere Fehlfunktion des Geräts 
hindeuten, beenden Sie sofort dessen Betrieb, um Verletzungen vorzubeugen ! Nutzen Sie das Gerät erst 
wieder, wenn dessen sachgerechte Funktion im vollen Umfang gewährleistet ist.

 Tragen Sie Sorge, dass für den Fall eines Unfalls alle erforderlichen Hilfsmaßnahmen durchgeführt werden 
können.
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2. Spezifische Hinweise

2.1 Nur für gebrauchtes Schmieröl bekannter Herkunft (AIII nach VbF) mit einem Flammpunkt über 
 55°C.
2.2 Nicht für Flüssigkeiten der Gefahren-klasse R10, R11, R12 (AI, AII, und B).
2.3 Zündquellen fernhalten; nicht rauchen!!
2.4 Um ein Überlaufen des Trichters und der Rohre zu verhindern, ist stets das äußere Trichterrohr 
 zuerst auszuziehen .
2.5 Die Siebe im Kanal und dem Trichter sind regelmäßig zu säubern.
2.6 Reparaturen oder Wartungen nur von sachkundigem Personal durchführen lassen.
2.7 Verschüttete Flüssigkeiten sind durch geeignete Bindemittel aufzunehmen.
2.8 Den Ablauf des Gebrauchtöls immer überwachen.

3. Technische Daten

Rinnen in Teilstücken: à 2m
Trichter schwenkbar:  180° Auffangvolumen: 20 ltr.

4. Produktbeschreibung

Die PAR dient zur flexiblen Altölaufnahme und Ableitung von  Altöls in Montagegruben.

5. Montage

Länge Rinne (Teilstück) à 3m (oder 1m)

Auffangvolumen Trichter 20 Ltr.
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WICHTIG: 
Der Öl-Einlaufschlitz im 
Innenrohr des Laufwagens 
muss nach vorne zeigen. 
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6. Teileliste
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Pos. Bezeichnung Pos. Bezeichnung Pos. Bezeichnung Pos. Bezeichnung

1 Halter 6 Bürste 11 Puffer 16 Trichter

2 Rinne 7 (o.Abb) Schmutzfilter 12 Verschlussstopfen 17 Rollenlager

3 Schinenhalter 8 Schraubensatz 13 Querrohr 18 Laufwagen

4 C-Schiene 9 Laufwagen 14 Trichterrohr Mitte 19 Bohrung

5 Schienenverbinder 10 Rollenlager 15 Rohrklemme 20 (o.Abb.) Ablaufschlauch

WICHTIG: 
Der Öl-Einlaufschlitz im 
Innenrohr des Laufwagens 
muss nach vorne zeigen. 
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7. Inbetriebnahme, Wiederinbetriebnahme und Betrieb

Der Laufwagen mit dem Trichter 
ist unter der Ölablassschraube des 
Fahrzeugs zu positionieren.
Beim herausziehen des Trichters ist das 
äußerste Rohr immer zuerst zu verschieben.

8. Wartung / Störungsbeseitigung

8.1  Prüfen Sie die PAR und Anbauteile 
 von Zeit zu Zeit auf Verunreinigungen 
 und Leckagen und beheben Sie diese, 
 um Unfälle zu vermeiden.
8.2  Bei Defekten an Kanal, Trichter oder 
 Sammelbehältern nutzen sie die Anlage 
 nicht weiter, bis die Defekte behoben Sind. 
 Wenden Sie sich zur Instandsetzung an 
 den Hersteller.
8.3  Prüfen und reinigen Sie die Medium 
 führenden Leitungen, hier insbesondere 
 die Siebe, um ein Überlaufen des Kanals 
 zu vermeiden.

9. Entsorgung

9.1 Gerät vollständig entleeren
9.2 Druckbehälter unbrauchbar machen 
 (perforieren)
9.3 Gummi ect. trennen. Material-
 fraktionen nach den örtlichen und 
 gesetzlichen Bestimmungen entsorgen.

10. Haftung und Gewährleistung

10.1 Bei mangelhafter Wartung, Bedienungsfehlern, 
 Verwendung von nicht konformen Ersatz- oder 
 Anbauteilen  erlöschen Gewährleistung und 
 Produkthaftung.
10.2   Der Hersteller haftet nicht bein nicht bestimmungs-
 gemäßem Gebrauch des Gerätes oder Missachtung 
 der Sicherheitshinweise.
10.3 Weiterentwicklung der Geräte behalten wir uns vor und werden nicht 
 besonders angekündigt.

1. Arbeitsstellung

RuhestellungFalsch !!

2. Arbeitsstellung
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